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Saison 2015/2016
Landesliga Weser-Ems

Samstag, 28. November 2015
14.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

TuS BW Lohne
-

TuS Bersenbrück II – 
TuS Berge II

Sonntag, 29. November 2015
14.00 Uhr Hasestadion



Sparkassen-Finanzgruppe

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile* wie das mobile Überweisen mit pushTAN, das 
praktische Klicksparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über 
Umsätze informiert. Noch mehr Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter  www.ksk-bersenbrueck.de 

* Funktionsumfang je nach Sparkasse unterschiedlich.

Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele 
weitere Zusatzfunktionen entdecken.

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

Moin Sportsfreunde,

heute gibt der BW Lohne um den bekannten Riester Ex-Coach seine Visitenkarte 
im Hasestadion ab. Die Gäste sind eigentlich wie erwartet mit zwei Siegen sehr 
souverän in die Saison gestartet. In den folgenden fünf Spielen gab es aber 
nur vier Punkte, was sicherlich nicht den Ansprüchen der Lohner genügt. Durch 
die wahrscheinlich heißeste Transferpersonalie im Bezirk Weser-Ems, wo den 
Blau-Weißen im Sommer die Verpflichtung des Toptorjägers Tim Wernke (14 
Saisontore) vom BV Cloppenburg  gelang, war das Ziel vermutlich, ganz oben 
anzugreifen. Diesen Ambitionen hängt man zurzeit ein stückweit hinterher, findet 
man sich momentan auf Platz sieben wieder. Denn 22 Punkte aus 14 Partien 
bei schon 10 absolvierten Heimspielen sprechen nicht gerade die Sprache, die 
man eigentlich sprechen möchte. 

Umso gefährlicher wird die heutige Partie für uns, wo heute kein Favorit auszu-
machen ist. Wir sind sicherlich noch weit davon entfernt, uns trotz der gegen-
wärtigen Tabellensituation als Aufsteiger zum Favoriten zu ernennen. BW Lohne 
hat sicherlich auch einfache Punkte verloren und ich bin mir sicher, dass die 
eigentliche Stärke der Mannschaft keineswegs den Tabellenplatz wiederspie-
gelt. Bei unseren Gästen fallen vor allem die Gegentore auf, 32 Tore musste 
man schon einstecken, ligaweit sind nur die beiden Tabellenletzten Brake und 
Bunde schlechter. 

Marschroute sollte es sein, den Gegner sehr früh unter Druck zu setzen und dem 
Gegner sein Spiel aufzuzwingen. Ziel sind natürlich immer drei Punkte, gelingt 
es uns aber tatsächlich heute das Spiel erfolgreich zu gestalten, nistet man sich 
über den Winter ganz oben im Nest ein, bevor es in der nächsten Woche zum 
Jahresabschluss zum VFL Oythe geht.

Die derzeitige Situation ist für alle momentan wenig zufriedenstellend, sind doch 
die beiden letzten Partien wetterbedingt ausgefallen und der nötige Rhythmus 
fehlt. Somit wurde unter der Woche kurzfristig ein Testspiel beim SV Holdorf 
eingeschoben, um die Praxis so gut es geht aufrechtzuerhalten.

Viel Spaß bei der heutigen Partie und wir lesen bzw. hören uns dann im neuen 
Jahr wieder.

Bleibt wie immer sportlich,
Julian Schimpf
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Landesliga Weser-Ems – Tabelle 2015/2016

Sp. Tore Tordifferenz Punkte

1. TSV Oldenburg 15 30 : 24 6 28

2. TuS Bersenbrück 13 38 : 20 18 26

3. BSV Kickers Emden 14 33 : 23 10 26

4. SC Melle 03 15 26 : 18 8 26

5. SC Türkgücü Osnabr. 14 32 : 27 5 24

6. SV Vorwärts Nordhorn 12 31 : 17 14 23

7. TuS Blau-Weiß Lohne 14 39 : 32 7 22

8. SV Bad Rothenfelde 14 23 : 22 1 20

9. SV Holthsn./Biene 13 26 : 24 2 19

10. VfL Wildeshausen 13 25 : 25 0 17

11. TV Dinklage 04 15 27 : 28 -1 17

12. VfL Oythe 1947 13 18 : 23 -5 17

13. SV Hansa Friesoythe 12 19 : 17 2 15

14. VfL Germania Leer 14 20 : 25 -5 14

15. SV Wilhelmshaven 13 13 : 32 -19 10

16. SV Brake 13 21 : 42 -21 10

17. TV Bunde 13 13 : 35 -22 7

Landesliga im Videotext

Der Norddeutsche Rundfunk veröffentlicht die 
Ergebnisse und Tabellen der Landesliga Weser-Ems

 auf Seite 277 im NDR-Vidotext. 
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Der heutige Spieltag (27.-29. November 2015)

Freitag, 27.11.2015
VfL Germania Leer – TV Bunde 19.30 Uhr

Samstag, 28.11.2015
TuS Bersenbrück  – TuS Blau-Weiß Lohne 14.00 Uhr

Sonntag, 29.11.2015
SV Hansa Friesoythe – SV Brake 14.00 Uhr
TSV Oldenburg – SC Melle 03 14.00 Uhr
SC Türkgücü Osnabrück – SV Wilhelmshaven 14.00 Uhr
SV Vorwärts Nordhorn – SV Bad Rothenfelde 14.00 Uhr
VfL Oythe 1947 – BSV Kickers Emden 14.00 Uhr
SV Holthausen/Biene  – VfL Wildeshausen 15.00 Uhr

Der nächste Spieltag (5.-6. Dezember 2015)

Samstag, 5.12.2015
SV Brake – TuS Blau-Weiß Lohne 15:00 Uhr

Sonntag, 6.12.2015
SV Holthausen/Biene – BSV Kickers Emden 14:00 Uhr
SV Vorwärts Nordhorn – VfL Wildeshausen 14:00 Uhr
SC Türkgücü Osnabrück – SV Bad Rothenfelde 14:00 Uhr
VfL Germania Leer – SC Melle 03 14:00 Uhr
TV Dinklage 04 – TV Bunde 14:00 Uhr
VfL Oythe 1947 – TuS Bersenbrück 14:00 Uhr
TSV Oldenburg – SV Wilhelmshaven 15:00 Uhr

Der letzte Spieltag (20.-22. November 2015)
TV Bunde – TSV Oldenburg 2 : 4
TuS Blau-Weiß Lohne – SV Hansa Friesoythe Ausf.
VfL Wildeshausen – VfL Oythe 1947 Ausf.
SV Bad Rothenfelde – SV Holthausen/Biene 4 : 2
SV Wilhelmshaven – SV Vorwärts Nordhorn Ausf.
SV Brake – TV Dinklage 04 2 : 1
BSV Kickers Emden – TuS Bersenbrück Ausf.
SC Melle 03 – SC Türkgücü Osnabrück 1 : 2

ERGEBNISSE
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ALTHERREN

Altherren Fußballturnier in Bersenbrück 
Bersenbrück(rr) Am Sonntag, 20. Dezember, richtet die Altherrensparte des 
TuS Bersenbrück ab 10 Uhr in der Sporthalle der Berufsbildenden Schulen in 
Bersenbrück ein Turnier für Altherren-Fußballmannschaften aus. Dabei werden 
wieder sechs Ü-50 Mannschaften zeigen, dass auch mit über 50 Jahren noch 
attraktiver Fußball gespielt werden kann, da hier nicht der Kampf, sondern 
mehr die Technik im Vordergrund steht. Gespielt wird mit fünf Spielern (vier 
plus Torwart) in einer Gruppe jeder gegen jeden. Die Spieldauer beträgt zwölf 
Minuten. Turniersieger ist der Gruppenerste. Gewertet wird nach folgenden 
Kriterien: Anzahl der Punkte, Tordifferenz, Anzahl der geschossenen Tore, der 
direkte Vergleich. Sollten dann noch zwei Mannschaften gleich sein, findet ein 
9-Meterschießen statt. Gespielt wird nach den allgemein gültigen Bestimmungen 
des NFV. Ausnahme: der Torwart darf den Torraum verlassen und frei mitspielen. 
Ein Tor kann aus dem gesamten Spielfeld erzielt werden. Schienbeinschoner 
sind Pflicht. Alle Fußballfans sind in dieser kalten Jahreszeit in die warme At-
mosphäre der Berufsschulhalle herzlich willkommen, wo auch für das leibliche 
Wohl gesorgt sein wird. Die Siegerehrung erfolgt direkt nach dem letzten Grup-
penspiel gegen 13.30 Uhr. 

Die beigefügte Aufnahme zeigt eine Spielszene aus dem Vorjahr. 
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Bersenbrück –

Ein lohnendes Ziel

In der schönen und reizvollen Erlebnisregion Artland bietet die 
Stadt Bersenbrück mit ihrem historischen Ortskern und den modernen 
Freizeiteinrichtungen eine Vielzahl von Erholungs- und Erlebnismöglichkeiten.
Bei uns können Sie:

• Rad fahren auf gut ausgebauten Wegen
• aktiv sein auf modernen Sportanlagen
• Wasserspaß erleben im Freibad mit Riesenrutsche
• Natur genießen auf zahlreichen Wanderwegen oder 

per Bootstour auf der Hase
• in Restaurants regionale Gaumenfreuden und 

internationale Küche genießen
• aus einer Vielzahl moderner Unterkünfte wählen
• mit dem Nachtwächter die Stadt erkunden
• Gästeführungen erleben.

Suchen Sie noch Ideen für Ihren 
nächsten Vereinsausfl ug?
Gerne stellen wir Ihnen ein komplettes Tagesprogramm zusammen. 
Wählen Sie aus verschiedenen Angeboten Ihr persönliches Programm 
mit Fahrrad oder Bus. 
Beispiele für Gruppenspaßbausteine (ab 10 Personen)

• Besichtigung der Kornbrennerei Wollbrink 
in Bersenbrück. 

• Kulinarische Gästeführung oder Nachtwächtertour

• Schlauchbootfahrten auf der Hase

• Pitch&Putt – Golfen für Jedermann

Starten Sie Ihren Ausfl ug doch mit einem leckeren Frühstück. 
Oder wie wäre es mit einer Kaffeepause zwischendurch? 
Die hiesige Gastronomie hält ein reichhaltiges Angebot bereit.

Leihfahrräder können nach Bedarf zur Verfügung gestellt werden.

Einzeln oder kombiniert haben Sie viele Gestaltungsmöglichkeiten. 
Wir beraten Sie gerne.

Tourist-Information
Rathaus, Quakenbrücker Str. 1a, 49593 Bersenbrück
Tel.: 0 54 39 / 96 24 70   Fax: 0 54 39 / 96 24 77
E-Mail: tourismus@bersenbrueck.de    www.bersenbrueck-tourismus.de
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JUGENDFUSSBALL

LIEBE FUSSBALLFREUNDE, LIEBE TUS MITGLIEDER,

Jugendfußball im TuS – eine Zwischenbilanz 
Stand: 20.10.15

(Tabellensplitter)
A-Junioren KK  St.1
(11 Mannschaften) Sp  P
6. Bippen/Vechtel/Ortherm. 7 27:20 10
7. TuS Bersenbrück 7 23:17 10
8. Nortrup/ Eggerm/Kettenk. 8 17:33 9

B-Junioren KL
(14 Mannschaften) Sp  P
1. Osnabrücker SC 11 52:11 28
2. TuS Bersenbrück 9 33:15 19
3. Bissend./Wiss./ Schledeh. 9 19:6 17

C-Junioren KL
(14 Mannschaften) Sp  P 
12. Osnabr. SC 2 10 17.29 6
13. SV Hellern 8 15:31 6
14. TuS Bersenbrück 9 15:43 6

Neben den oben aufgeführten Mannschaften beleben noch 12 weitere Junioren-
mannschaften den Nachwuchsbereich des TuS. Die jüngeren Jahrgänge starten 
in diesen Wochen in die Futsal- Hallenrunde des NFV – Kreis Osnabrück-Land.

mit der Stadion- und Vereinszeitung möchten wir Sie zu jedem Heimspiel unserer 
Landesligamannschaft mit Hintergrundinformationen zum Spiel, zur Fußballab-
teilung sowie von den anderen Abteilungen des TuS Bersenbrück versorgen. 
Zur Deckung unserer Kosten werden wir entscheidend von unseren Werbepart-
nern unterstützt. 
Bitte berücksichtigen Sie unsere Sponsoren bei Ihren Einkäufen und An-
schaffungen. Vielen Dank! 
Ein besonderes Anliegen ist es uns daher, allen Firmen und Geschäften, die 
durch ein Inserat, eine Anzeige oder Bandenwerbung unseren Verein unterstüt-
zen, Herzlichen Dank zu sagen! 
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U13 wird starker Dritter bei Bezirksmeister-Quali 
Bersenbrück. Ein ganz starkes Turnier spielten die U13-Volleyballerinnen des 
TuS Bersenbrück in der 1. Runde der Bezirksmeisterschaften. Als drittes TuS-
Team überhaupt erst konnten sich die jüngsten Volleyballerinnen des Vereins 
für diese Meisterschaft qualifizieren. Der letzte vergleichbare Erfolg liegt bereits 
20 Jahre zurück und entsprechend gering waren die Erwartungen beim Auftritt 
in der Sporthalle des Gymnasiums. 
Gleich im ersten Spiel ging es gegen den Titelverteidiger und haushohen Favo-
riten von Raspo Lathen, der am Ende auch den Titel holte. Die Bersenbrücker 
nutzten dieses Spiel entsprechend als Vorbereitung auf das deutlich wichtigere 
zweite Vorrundenspiel und setzten in beiden Durchgängen alle sechs Spiele-
rinnen ein. 
Gegen den TV Cloppenburg ging es danach um den Einzug ins Halbfinale und 
der TuS machte ein ganz starkes Spiel. Jeder kämpfte für jeden und so wurden 
die Gäste immer wieder zu Fehlern gezwungen. Mit ihrem bis dato besten Spiel 
gelang ein überzeugender 25:19 und 25:15 Erfolg. 
Im Halbfinale lief es dann leider nicht mehr ganz so gut. Der FC Leschede hatte 
eine Spielerin in ihrem Team, die nicht nur mit ihrer Körpergröße alle anderen 
überragte. Im ersten Satz kam der TuS mit dieser Spielerin einfach nicht zurecht 
und unterlag klar mit 17:25. Auch der zweite Satz schien schnell beendet zu 
werden, denn die Gäste gingen mit 11:2 in Führung. Der TuS gab sich jedoch 
nicht geschlagen und fing nun an, sich besser zu bewegen und die Aufschläge 

VOLLEYBALL
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VOLLEYBALL

wieder erfolgreicher zu schla-
gen. Punkt für Punkt wurde 
aufgeholt und der Satz noch 
mit 25:21 gewonnen. Dies 
war allerdings nur ein kurzes 
Aufbäumen, denn beim 3:15 
im dritten Durchgang war 
der FC Leschede einfach die 
bessere Mannschaft. 
Im abschließenden Spiel 
um den dritten Platz sollten 
alle Spielerinnen noch ein-
mal mindestens einen Satz 
spielen. Das Ergebnis war 
für das Trainerduo Torsten 
Schröder und Udo Mohs da-
bei zweitrangig. So ging der 
erste Satz dann auch relativ 
klar mit 15:25 gegen den SV 
Union Lohne verloren. Auch 
nach der kompletten Auswechslung lief es im zweiten Satz zunächst nicht 
viel besser. Doch wie im Halbfinale, so konnte auch jetzt wieder ein deutlicher 
Rückstand aufgeholt werden und aus einem sechs Punkte Rückstand noch ein 
25:20 Satzerfolg gefeiert werden. Der TuS hatte nun Blut geleckt und sicherte 
schließlich mit einem 15:10 auch noch den dritten Satz und beendete damit 
diese Meisterschaft auf dem hervorragenden dritten Platz. 

Torsten Schröder 
Die Aufnahme zeigt die erfolgreichen U-13-Spielerinnen 
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2 zweite Plätze bei 10 Starts 
Loni Küthe und Laura Wagner erfolgreich beim  

35. Vergleichsschwimmwettkampf 

Bersenbrück/Quakenbrück(rr) Mitte November fand der 35. Vergleichsschwimm-
wettkampf des TSV Quakenbrück im  Quakenbrücker Hallenbad teil. Der TuS 
Bersenbrück beteiligte sich an diesem Wettkampf mit den vier Schwimmerinnen 
Loni Küthe, Mia Schulte, Lotta Rumker und Laura Wagner, die zu den jüngsten 
Teilnehmerinnen zählten. Dabei sammelten Lotta und Mia das erste Mal Wett-
kampferfahrung. Von daher war der Erwartungshorizont niedrig angesiedelt, 
dass man überhaupt Podiumsplätze erreichen würde. Umso erfreulicher war 
dann doch die Ausbeute, als man bei 10 Starts sogar zwei 2.Plätze verzeichnen 
konnte. Über 50 Meter Freistil belegte Loni Küthe Rang zwei. Ebenfalls Platz zwei 
erreichte Laura Wagner über 50 Meter Brust. Die Trainerinnen Sandra Prinz und 
Wilma Kolde waren aber auch mit dem Abschneiden von Lotta Rumker und Mia 
Schulte mehr als zufrieden. Alle vier Schwimmerinnen haben ihre persönlichen 
Bestzeiten erfreulicher Weise verbessert. Die gezeigten Leistungen der Bersen-
brücker Schwimmabteilung ist umso höher zu beurteilen, wenn man bedenkt, 
dass die Sportlerinnen nur einmal in der Woche im kleinen Schulschwimmbecken 
in Ankum trainieren können, während andere Vereine mehrmals in der Woche 
auf einer 25 Meter Bahn ihr 
Trainingspensum absolvie-
ren. Die Trainerinnen sind 
sich sicher, dass wenn sie 
weiterhin regelmäßig am 
Training teilnehmen, dass 
sie auch mal im Konzert der 
Großen auf Kreisebene vor-
ne mitschwimmen können. 

Die 4 Schwimmküken des 
TuS, die im Konzert der „Gro-
ßen“ mitschwammen (v.li.n.re. 
Lotta Rumker, Mia Schulte, 
Laura Wagner u. Loni Küthe)

SCHIMMABTEILUNG
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TuS Bersenbrück
 ( 1 ) Christoph Bollmann
 (22) Arne Torliene 
 ( 4 ) Dato Romanovi 
 ( 5 ) Mark Flottemesch
 (16) Hendrik Herbrich
 ( 9 ) Frank Placke
 (19) Marc Filip
 (17) Julian Schimpf
 ( 3 ) Christoph von der Haar 
 ( 2 ) Daniel Heimann
 (21) Igor Balov 
 (12) Alexander Schwarz
 (20) Gerrit Menkhaus 
 ( 7 ) Nico Schwegmann
 (15) Burhan Akbulut 
 (18) David Leinweber
 (14) Joscha Behrens
 (    ) Henning Grieneisen
 ( 8 ) Andrej Homer
 ( 6 ) Daniel Knuth
 (13) Erntouan Retzep
 (23) Philipp Seggelmann
 (27) Emil Jula
 (11) Adrian Ellermann
 (10) Max Tolischus

Trainer: Farhat Dahech
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Trainer: Daniel Dauny

TuS BW Lohne
Simon Kolhoff (    )

Philipp Kreimer  (22)
Jürgen Pundt ( 1 )

Jens Reil  (    )
Christian Bröring (13)
Christian Meyer ( 6 )

David Pundt ( 2 )
Marius Sandvoß ( 5 )

Jens Warncke (17)
Kristen Bramscher (16)
Michael Burhorst (10)

Christian Hegerfeld (12)
Sergei Hofmann (    )

Marc Menzler ( 8 )
Tobias Niedfeld (14)

Florian Olberding (23)
Felix Övermann ( 3 )
Felix Schneppe (15)

Kevin Tanke (21)
Kai Westerhoff (11)

Rene Hemker (    )
Dionissios Ipsilos (18)
Julius Liegmann (20)
Mursel Smakolli ( 7 )

Tim Wernke ( 9 )
Thomas Wulfing (19)



16

SPONSORING

Gardinen und Zubehör
Tischdecken
Handtücher
Geschirrtücher
Wolldecken
Sonnenschutz

Machen Sie mit bei der Nr. 1  
im Altkreis Bersenbrück! 

Ihre Ansprechpartner sind: 
Günter Rempe, Telefon (05439/92260) sowie die Mitglieder des Vorstands. 

Wir bieten Ihnen viele Werbe- und Darstellungsmöglichkeiten zu attraktiven 
Preisen. Gerne setzen wir auch Ihre eigenen Ideen um – sprechen Sie uns 
einfach an. 

Hier ein Auszug aus unseren Angeboten: 

• Bandenwerbung im Hemkestadion 

• Internetbanner auf unserer Web-Site www.tus-bersenbrück.de 

• Internetbanner mit Verlinkung auf Ihre eigene Web-Site 

• Stadiondurchsagen 

• Anzeige in der Stadion- und Vereinszeitung 

• Ihr Unternehmen als Ballspender eines Heimspiels 

• Ihr Unternehmen als Produkt- oder Equipment Sponsor 
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Hochbau
konventionelle und 

ökologische Bauweise

Maurerarbeiten

Beton- und 
Stahlbeton-

arbeiten

Bausanierung

• Beratung
• Planung

• Ausführung

KURZ NACHGEDACHT

Kurz nachgedacht:  
Fußballergehälter – der „Oberwahnsinn“?

Während meines Urlaubs in Oberbayern im Mai 2015 regten mich 2 Leserbriefe 
im „Münchner Merkur“ dazu an, ein ewiges Diskussionsthema noch einmal 
aufzugreifen.

1. Brief
Ich habe immer wieder mit meinem Enkel enorme Meinungsverschiedenheiten 
wegen der Fußballergehälter und -ablösesummen. Da heißt es dann: Der ist 
das wert! Ich frage mich, was bin ich wert? Ich habe 4 Kinder großgezogen, 
bin mehrfache Ersatzmama, habe als Kassenkraft im Supermarkt gearbeitet 
und oft für viel Geld die Verantwortung getragen. Dafür bekomme ich heute 
nicht einmal 400 Euro Rente. Bin ich nicht mehr wert? Diese Messi, Ronaldo 
und Co sollten endlich finanziell abgesägt werden, deren Gehälter an die arme 
Bevölkerung und soziale Einrichtungen ausbezahlt werden. Ich schaue auch 
gerne Fußball. Am meisten ärgere ich mich über diese aufgeblasenen Sportler.
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KURZ NACHGEDACHT

2. Brief
Wer bitte kann ernsthaft nachvollziehen, dass Luca Toni in etwa 2,5 Jahren 
als Spieler des FC Bayern insgesamt 43 000 000 Euro verdient hat. In meinen 
Augen der komplette Wahnsinn. Fußball war einmal die schönste Nebensache 
der Welt. Was ist daraus geworden?

Meine Meinung:
Es ist schon erstaunlich, wie sich Sport – insbesondere auch der Fußballsport – 
vermarkten lässt. Das weit verbreitete Interesse und die intensive Darstellung in 
den Medien sind keineswegs verwerflich. Dennoch: Der überaus starke Focus 
auf die Eliteklasse sowie die meines Erachtens  überzogene gesellschaftliche 
Positionierung vieler so genannter Stars und weiterer Akteure im großen 
Fußballgeschäft (oder auch auf anderen „Bühnen“ ) sind nicht unbedenklich. 
Zu leichtfertig wird die hohe Wertschätzung auf eine geniale Veranlagung 
beschränkt, die oftmals in atemberaubender und märchenhafter Weise ver-
gütet wird. Leistung und Vergütung , im normalen Berufsleben weitgehend 
aufeinander abgestimmt, driften hier  extrem auseinander. Plausible Gründe 
für diese Auswüchse finde auch ich nicht.  Der „Marktwert“ eines Spielers ist 
ohnehin nur Ausdruck eines fragwürdigen  Pokerspiels   zum Erfolg verdammter 
Funktionäre. 

Es ist nicht ratsam, Wertschätzungen vornehmlich von  der Höhe von Vergü-
tungen abhängig zu machen. Das gilt vor allem für die eigene. Ein seriöser 
Versuch bindet viele Kriterien ein, die nicht in Vergütungssystemen fixiert sind. 
Neidvolle Vergleiche schaden der Zufriedenheit. 

Die eigene Wertschätzung kann sich auf die Frage zentrieren: Wo habe ich 
meine Stärken und wie bringe ich sie ein? Die folgende Stärkung des Selbst-
wertgefühls - gepaart mit der wohltuenden Resonanz des Umfeldes - wird den 
Blick auf unverständliche Auswüchse relativieren.

Fußballkunst auf dem grünen Rasen darf und sollte gegebenenfalls gebührend 
honoriert werden, doch  für den Bewunderer in nachvollziehbarer Art und Weise. 
Fußball - wie auch der Sport im allgemeinen -  ist auch für mich die schönste 
Nebensache der Welt, aber eben nur eine Nebensache...

Hermann Thöle
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TuS Sportschau

für das leibliche Wohl ist gesorgt

Eintritt frei!

29. Nov. 2015
15.30 Uhr

Sporthalle Gymnasium

TuS Sportschau

18S

Fotos: R. Rehkamp
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TUS SPORTSCHAU

TuS Sportschau am 29. November ab 15.30 Uhr 
in der Gymnasium Sporthalle 

Bersenbrück(rr) Am 1.Adventssonntag, 29. November, veranstaltet der TuS 
Bersenbrück seine beliebte TuS Sportschau ab 15.30 Uhr in der Turnhalle des 
Gymnasiums durch. Dabei wird den sportlich interessierten Zuschauern das 
breite Spektrum der Sportarten gezeigt, die beim TuS betrieben werden. Da 
nicht alles an Sportarten gezeigt werden kann, gibt es einen Ausschnitt aus 
der vielfältigen Angebotspalette. Der 2. Vorsitzende Karl-Heinz Schnebel wird 
wieder in humorvoller und informativer Art und Weise das rund zweistündige 
Geschehen moderieren. Eine kleine süße Überraschung wird gegen Ende des 
Nachmittags für alle Kinder der schon an diesem Tag anwesende Nikolaus parat 
haben. Die Sportschau wird dann mit einem Tanzflashmob als Abschlussbild 
beendet, wobei sich alle Aktiven an diesem Nachmittag tanzend vom sicherlich 
wieder begeisterten Publikum verabschieden werden. 

Die beigefügte Aufnahme entstand beim letztjährigen Tanzflashmob beim Abschluss-
bild. 
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LEICHTATHLETIK

Angebot der TuS Leichtathletik-  
der HpH-Sport-Abteilung

Familiensport-Sonntage am 20. 2.2015, 24.1.2016, 28.2.2016 

Spielen, laufen, springen, werfen oder sich einfach nur bewegen. Allein oder 
gemeinsam. Unter Trainer-Anleitung oder frei gestaltet. Der Familiensporttag, 
den die Leichtathletik-Abteilung des TuS Bersenbrück gemeinsam mit der 
Sport-Abteilung der Heilpädagogischen Hilfe Bersenbrück ins Leben gerufen 
hat, bietet für alle Altersgruppen Bewegungsmöglichkeiten. Treffen ist einmal im 
Monat sonntags von 10 bis ca. 12.30 Uhr im Winterhalbjahr in der Gymnasium-
Sporthalle. 
„Familiensport soll auch eine Möglichkeit werden, neue gemeinsame Erfahrungen 
mit Kindern und Jugendlichen mit Handicap zu sammeln“, erläutern Jana Pal-
mowski, unter anderem erfahrene Reha-Sport-Trainerin und Fitness-A-Trainerin, 
und HpH-Sport-Abteilungsleiterin und Übungsleiterin „Behindertensport“ Petra 
Böske die Intention dieses neuen Angebotes. Bei der Premiere im August im 
Hemke-Stadion hatten die beteiligten Familien riesigen Spaß an den verschie-
denen Aktionen, die aus der Situation heraus und nach den Wünschen der 
Teilnehmer spontan entwickelt wurden.

Die nächsten Familiensport-Sonntage sind am: 
20. Dezember, 24. Januar, 28. Februar, 20. März, 17. April  
Start ist jeweils um 10 Uhr. 
Teilnehmen an diesem Familien-Sport-Tag können alle sportinteressierten Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen mit und ohne Behinderungen. Eine Mitglied-
schaft in einem Sportverein ist zunächst nicht zwingend notwendig. 
Nähere Informationen bei Petra Böske, sport@hph-bsb.de oder 05439 9449 93.
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Unvergessliche Momente im Vereinsleben des 
TuS Bersenbrück – 6. Folge

Vor knapp 40 Jahren: TuS - Volleyballer in der 2. Bundesliga
Klaus Thomas  erinnert sich an einen außergewöhnlichen Höhenflug

Zur Person:
Klaus Thomas ist über 60 Jahre Mitglied im TuS. 
Er spielte in allen Fußball-Jugendmannschaften, 
danach in der 2.Herrenmannschaft, in der er auch 
später als Betreuer tätig war. Zwischenzeitlich spielte 
er in Melle, wo er 4 Jahre beruflich tätig war.
Nach einer verletzungsbedingten Fußballpause 
1969/70 schloss er sich der Volleyballabteilung an, 
in der er in verschiedenen Mannschaften spielte 
und als Trainer und Betreuer Jugend- und Herren-
mannschaften begleitete. Zuletzt spielte er in der 
Senioren-Volleyballmannschaft. 
Als Vorstandsmitglied im TuS (Geschäftsführer) or-
ganisierte er das Bezirksturnfest 1971, das als Großveranstaltung in Bersenbrück 
stattfand, mit. 

Sein Beitrag:
Das Volleyballspiel – zunächst Freizeitsport im Verein – entwickelte sich mit Beginn 
der 70-er Jahre mehr und mehr im TuS zum Leistungssport. Hauptinitiator dieser 
bewundernswerten Entwicklung war mein Freund Wilfried Schröder, Sportlehrer in 
Bersenbrück. Seine Begeisterungsfähigkeit, seine Fachkompetenz und auch seine 
Nähe zur Bersenbrücker Jugend führten zunächst vor allem im Nachwuchsbereich 
zu einer bemerkenswerten Erfolgskette (u.a. mehrere Deutsche Meisterschaften). 
Die ständig wachsende Leistungsstärke im Nachwuchsbereich bewirkte eine 

UNVERGESSLICHE MOMENTE IM VEREINSLEBEN
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UNVERGESSLICHE MOMENTE IM VEREINSLEBEN

sensationelle Entwicklung im Herrenbereich. Regelmäßigen Aufstiegen (schon 
1975/76 in die Regionalliga) folgte 1978 der Aufstieg in die 2. Bundesliga.   
Damit gehörte der TuS in der deutschen Volleyballszene zur Elite und wurde damit 
zum Markenzeichen.
Der Erfolg war die logische Folge intensiver sportlicher Arbeit. Das Trainer- und 
Betreuerteam um Wilfried Schröder, zu dem auch ich gehörte, wurde dabei  von 
Gönnern aus der Bersenbrücker Bevölkerung unterstützt. Wettkampfgegner waren 
nun Mannschaften aus dem gesamten nord- und westdeutschen Raum:
TuS Iserlohn, TV Düren, CVJM Siegen, MTV Grone-Göttingen, SV 91 Münster, 
VfL Lintorf, MTV Berlin-Mariendorf, TuS Wunstorf und VfL Bochum.
Zur damaligen Mannschaft gehörten folgende Spieler:
Theo Anneken, Friedel Bokeloh, Reinhard Löffers, Hartmut und Rolf Pavlowski, 
Christoph Markus, Manfred Goetjes, Jochen Feldkamp, Bernd Torliene, Rolf 
Sandbrink und Stephan Schwarz.
Der Höhenflug weckte das Interesse vieler Sportinteressierter aus Bersenbrück 
und umliegenden Orten, so dass die Heimspiele von der regelmäßig vollbesetzter 
Tribüne lautstark begleitet wurden.

Die Mannschft der 2. Bundesliga
Hintere R.: Wilfried Schröder, Rolf Sandbrink, Bernd Torliene, Christoph Markus, Rein-
hard Löffers, Friedel Bokeloh, Klaus Thomas
Vordere R.: Rolf Pavlowski, Hartmut Pavlowski, Stephan Schwarz
Es fehlen: Manfred Goetjes, Theo Anneken, Jochen Feldkamp



27

Neben dem sportlichen Erfolg (erkämpft durch hartes Training und vorbildlichen 
Teamgeist) gab es auch noch viel Zeit für geselliges Miteinander. Ich erinnere mich 
an viele schöne Feten. Nach jedem Spiel gab es noch eine nette Runde bei Essen 
und Trinken. So mancher Stiefel Bier wurde geleert. Nach Auswärtsspielen – auch 
bei später Heimkehr – kehrten wir noch bei „Langen Mutti“ ein, wo uns Hanna und 
Reinhold Lange  auch zu später Stunde  gerne und gut bewirteten.
Zu den Punktspielen in der Regionalliga und in der Bundesliga, die in Berlin statt-
fanden, begleitete uns oft eine stattliche Anzahl Fans. Die Fahrten wurden gleich für 
2 Tage geplant. Die Grenzkontrollen an der damaligen DDR-Grenze überstanden 
wir – mit etwas mulmigem Gefühl – immer gut. Dafür war der Aufenthalt in West-
Berlin immer ein besonderes Erlebnis.
Ein nächtlicher Bummel durch die Weltstadt nach dem sportlichen Wettkampf 
gehörte selbstverständlich dazu.. Er sorgte für gute Stimmung und festigte auf 
seine Weise den Zusammenhalt der intakten Volleyball- Familie.
Durch unglückliche Umstände folgte der sofortige Abstieg in die Regionalliga.
Einige Akteure der damaligen Zeit sind noch heute im Seniorenbereich tätig und 
sind auch hier mehrmals zu meisterlichen Ehren gekommen.
Wilfried Schröder, maßgeblicher Mitbegründer und jahrzehntelang Leiter und 
Lenker der Bersenbrücker Volleyballabteilung, ist leider viel zu früh verstorben. 
Seine Nachfolge übernahm sein Sohn Torsten, unter dessen Leitung – in Zusam-
menarbeit mit engagierten Mitgestaltern – der Volleyballsport auf beachtlichem 
Niveau weiterblüht.

Hermann Thöle   

UNVERGESSLICHE MOMENTE IM VEREINSLEBEN



28

DIE FUSSBALLLANDSCHAFT VOR 25 JAHREN



Sparkassen-Finanzgruppe

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile* wie das mobile Überweisen mit pushTAN, das 
praktische Klicksparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über 
Umsätze informiert. Noch mehr Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter  www.ksk-bersenbrueck.de 

* Funktionsumfang je nach Sparkasse unterschiedlich.

Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele 
weitere Zusatzfunktionen entdecken.

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.



FABRIK-SHOP-PROBEN-EVENTS-SPIRITUOSEN-LIKÖRE-WEINE

Wollbrink GmbH & Co. KG · Otto-Hahn-Straße 17-21 · 49593 Bersenbrück
Telefon: +49 5439 9439-0 · Fax: +49 5439 9439-933 · info@wollbrink-spirituosen.de

www.wollbrink-spirituosen.de

L I K Ö R -  U N D  S P I R I T U O S E N - S P E Z I A L I TÄT E N
S E I T  Ü B E R  8 0  J A H R E N
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Saison 2015/2016
Landesliga Weser-Ems

Samstag, 28. November 2015
14.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

TuS BW Lohne
-

TuS Bersenbrück II – 
TuS Berge II

Sonntag, 29. November 2015
14.00 Uhr Hasestadion


